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Du darfst schwach sein
Jesus Christus spricht: "Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig."                    

(Die Bibel, 2. Brief an die Korinther 12,9)

Liebe Leserin, lieber Leser!

Kurz vor dem Abstieg von Eintracht
Frankfurt in die zweite Bundesliga im
Sommer letzten Jahres stellte ihr
damaliger Trainer Christoph Daum
bitter fest: „Es hat sich nicht viel
verändert in unserer Gesellschaft. Es ist
immer noch so: Du darfst nicht schwach
sein, du musst stark sein.“ Und im
Hinblick auf das fehlende Umdenken
nach dem Tod des Torhüters Robert
Enke ergänzte er: „Diese Gesellschaft ist
noch nicht dazu bereit, (...) schwache
Menschen zu akzeptieren.“ 

Da hat er recht. Genau das erleben wir
doch tagtäglich in der Schule, im
Berufsleben, auf der Straße: Wer
Schwäche zeigt, hat verloren. 

Parallel zu dieser Grundausrichtung
unserer Gesellschaft beobachte ich eine
weitere Entwicklung: Immer mehr
Menschen im besten Alter  fühlen sich
überlastet, schaffen ihre Arbeit nicht
mehr, sind antriebsschwach und
ausgebrannt. Burn-Out lautet die
Diagnose. Dahinter steht oft folgende
Selbstsicht: "Ich bin nur so gut, wie
meine Kraft reicht. Wenn ich meinem
Chef sage: „Ich kann nicht mehr!“, dann

verliere ich vielleicht den Job. Lieber
beiße ich die Zähne zusammen. Nur
keine Schwäche zeigen. Wenn ich kaputt
bin, dann reicht das doch, zuhause
darüber zu sprechen."

Du darfst nicht schwach sein in dieser
Gesellschaft. Und doch sind wir es. Da
kommt jetzt einer zu dir und sagt: „Bei
mir brauchst Du Deine Schwäche nicht
verstecken. Du kannst dazu stehen.“ Das
ist so anders, dass wir's kaum glauben
können. Hier kommt es einmal nicht auf
Performance an, nicht auf Höchstleis-
tung, nicht auf 100%. Hier kommt einer
und sagt: „Du darfst schwach sein!“

Ich finde diese Zusage unheimlich
entlastend für das anbrechende Jahr.
„Lass dir an meiner Gnade genügen,
denn meine Kraft ist in den Schwachen
mächtig“. Das sagt Jesus Christus, der
unsere Schwachheit selber erlitten hat.
Doch, der da machtlos am Kreuz hängt,
ist unsere Kraft. Das Evangelium ist eine
Kraft Gottes, die sich gerade in unserer
Schwachheit entfaltet. Warum? Weil das
Evangelium die totale Entlastung vom
Leistungsprinzip bringt. Jesus misst
unseren Wert nicht an dem, was wir
leisten. Im Gegenteil: Ohne
Gegenleistung nimmt er uns an. Auch in
unserer Schwäche sind wir von ihm
geliebt. Umsonst kriegen wir, was wir
brauchen. Darum sagt Jesus: "Meine
Gnade genügt!"

Ein gesegnetes Jahr 2012 wünscht

Angedacht
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Gemeinde-
versammlung
Finanzen und Planungen

Die Gemeindeversammlung zu Beginn
eines jeden Jahres ist vom Thema
Finanzen geprägt. Als Gemeinde einer
selbständigen Kirche entscheiden wir ja
selber über unseren Haushalt. Wir
können festlegen, in welche Bereiche wir
investieren wollen. 

Ein weiterer wichtiger Punkt ist die
Pfarrbezirksbildung mit der St.
Michaelsgemeinde Wolfsburg. Eine
Arbeitsgruppe der beiden Kirchenvor-
stände hat sich inzwischen getroffen und
wird über das weitere Vorgehen
berichten.

Konkrete Gestaltungsideen für unser
Gemeindezentrum werden uns dann am
Ende der Versammlung beschäftigen:
Wie soll die gerodete Fläche auf der
rechten Seite unseres Gebäudes gestaltet
werden? Welche Arbeiten am Gebäude
sind jetzt vordringlich? Wie können wir
den Gartendienst organisieren?

Zur Gemeindeversammlung am
Sonntag, 19. Februar 2012 im
Anschluss an den Gottesdienst
(10.00 Uhr) sind alle Glieder und
Freunde der Philippusgemeinde herzlich
eingeladen.
Die Tagesordnung lautet:

1. Feststellung der Anwesenheit und
Verlesung der Tagesordnung

2. Gemeindefinanzen
a. Jahresabschluss 2011
b. Kassenbericht und Entlastung des
Rendanten Horst Kelm
c. Haushaltsplan 2012
d. Wahl eines/r neuen Kassenprüfers/
in
e. Umlageprognose 2013

3. Beratung über die Pfarrbezirksbildung
4. Gestaltungsideen zum
Gemeindezentrum

5. Termine 2012 
6. Verschiedenes

Gemeindefreizeit
Zeit haben für Gott und
füreinander

Vom 16. bis 18. März 2012 wollen wir
ein Freizeitwochende in Elbingerode
(Harz) verbringen. Dort haben wir 3
Tage Zeit für Gespräche und Musik,
Entspannung und Spaß sowie Andacht
und Gottesdienst. Dabei wird uns das
Thema "Glaube am Montag" in
verschiedenen Themeneinheiten
begleiten.

Teilnehmen können alle Freunde und
Glieder der Philippusgemeinde jeden
Alters. Herzlich willkommen! 

Die Kosten belaufen sich auf 31,50 Euro
pro Person und Tag im Doppelzimmer
mit Vollverpflegung. Familien zahlen 25
Euro (Vierbettzimmer) pro Tag plus 5
Euro Bettwäsche und Handtücher fürs
Wochenende, sowie 1,50 Euro Kurtaxe
(Kinder bis 18 Jahren 0,75 Euro).

Anmeldung und weitere Informationen
bei Irene und Johannes Nindel (Tel.
05371 - 18896). 
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Neu in der Gemeinde: Familie Nitscher 

Aus der St. Pauli Gemeinde Gistenbeck
(SELK) wurde uns zum 1. Januar 2012
Familie Nitscher überwiesen. 

Herzlich willkommen in unserer
Philippusgemeinde heißen wir Alexandra
(35), Tabea-Marleen (8), Rhianna-
Isabelle (5) und Simon Liam (3)!

Wir wünschen ihnen, dass sie sich bei
uns gut einleben, wetvolle Kontakte
knüpfen und eine geistliche Heimat
finden!

Getauft: Magdalena Otto

Jesus Christus spricht: "Ich bin die
Auferstehung und das Leben. Wer an
mich glaubt wird leben auch wenn er
stirbt und wer das lebt und glaubt an
mich, der wird nimmermehr sterben."
(Joh 11,25+26a)

Diese starke Zusage hat Magdalena
Martha Otto, viertes Kind der Eheleute
Andrea und Andreas Otto bei ihrer Taufe
am 15.01.2012 mit auf den Weg
bekommen.  

Wir wünschen ihr, dass sie im Glauben
an Jesus groß wird und mit dem
Auferstandenen verbunden bleibt.
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Emmaus - auf dem Weg
zum Glauben 
Seminar über Grundfragen des
christlichen Glaubens

“Es wird Zeit, dass ich mir Gedanken
mache, woran ich glaube...“

“Das mit dem Glauben ist mir immer
irgendwie fremd geblieben...“

„Der Kirche begegne ich skeptisch. Aber
dem Glauben will ich auf die Spur
kommen...“

„Nach allem, was ich erlebt habe, kann
ich einfach nicht glauben...“

„Eigentlich finde ich Glauben gut. Aber
ich weiß so wenig darüber...“

Wem diese oder ähnliche Gedanken auch
schon einmal gekommen sind, ist
herzlich eingeladen zu „Emmaus“,
einem Seminar zu Grundfragen des
christlichen Glaubens in unserer
Philippus-gemeinde. Dieses Seminar
bietet verständliche Informationen über
das Christsein und  zeigt praktische
Zugänge zum Glauben. Es setzt keine
Vorkenntnisse oder Erfahrungen voraus.
Lebensnahe Referate und der Austausch
in einer kleinen Gruppe bieten
Gelegenheit zur Diskussion. Aber auch
Schweigen ist erlaubt.

Das Seminar besteht aus acht Stationen.
Jede Station dauert zwei Stunden.
Wichtige Dinge brauchen ihre Zeit.
Gerne kann man auch an einem
„Schnupper - Abend“ einfach mal
reinschauen. Die Teilnahme ist kostenlos
und verpflichtet zu nichts.
Begleitmaterialien erleichtern es, den
gemeinsamen Weg mitzugehen. 

Das Emmausseminar richtet sich an alle,
die ihr Verhältnis zum christlichen
Glauben neu überdenken wollen und
nach verständlichen Informationen über
das Christsein suchen. Es findet montags
jeweils von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr in
unserem Gemeindezentrum statt. Start:
6. Februar 2012. 

Die Abende haben folgende Themen: 
- Vom Sinn des Lebens - wie wir ihm auf
die Spur kommen. 
- Von unseren Gottesbildern - wie Gott
sich selbst ins Bild setzt
- Von Jesus Christus  - ein faszinierendes
Leben
- Vom Mann am Kreuz –was soll dieser
Tod bedeuten?
- Von der Auferstehung  - wie Jesus den
Stein ins Rollen brachte
- Von Gottes Heiligem Geist - wie er in
unserem Leben wirkt
- Von Gottes Anfang mit uns - wie wir
Christ werden
- Von Gottes Treue zu uns - wie wir
Christ bleiben

Weitere Informationen gibt  Pastor
Klaus Bergmann, Tel. 05371 - 960951,
E-Mail: bergmann@selk.de.
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Passionsandachten
Bildworte aus den Psalmen

Viele alttestamentliche Psalmen sind
geprägt von anschaulichen Bildern.
"Mein Herz ist wie Wachs geworden,
zerschmolzen in meinem Innern" klagt
der Beter des 22. Psalms. Ein anderer
seufzt über seine Widersacher: "Sie legen
mir Schlingen und breiten Stricke aus
zum Netz und stellen mir Fallen auf dem
Weg." (Ps 140) Die bösen Worte von
Menschen werden mit giftigen Pfeilen
gleichgesetzt (Ps 64). 

Diese und weitere Bildworte des Psalters
werden unsere Passionsandachten in
diesem Jahr prägen. Jeweils verbunden
mit einem Abschnitt aus der
Leidensgeschichte Jesu wollen wir uns
Zeit nehmen die anschaulichen
Gebetsworte für uns (neu) zu entdecken.
Sie bieten Raum für Stille und
Besinnung.

Die Passionsandachten finden jeweils
donnerstags um 19.00 Uhr in unserer
Kirche an folgenden Terminen statt: 01.,
08., 15., 22. und 29. März 2012. 

"Vergesst uns nicht!"
Beten für verfolgte Christen

Unzählige Christen werden aufgrund
ihres Glaubens auf der ganzen Welt
verfolgt. In Nigeria werden sie bedroht,
aber nicht besiegt. In Nordkorea sind
Christen gefangen, aber nicht allein. In
Nordafrika werden sie misshandelt, aber
nicht gebrochen. Im Iran werden sie
verstoßen, aber nicht verlassen. In
Indien werden sie vertrieben, sind aber
nicht heimatlos.

Während der Passionszeit gedenken wir
an das Leiden und Sterben unseres
Herrn Jesus Christus. Wir wollen aber
auch das Leiden derjenigen nicht aus
dem Blick verlieren, die in Seiner
Nachfolge stehen. "Vergesst uns nicht!"
bitten die Schwestern und Brüder aus
den verfolgten Kirchen und "Betet für
uns!". 

An den Sonntagen während der
Passionszeit wollen wir uns deshalb
wieder Lebenssituationen einzelner
Christen in anderen Ländern vor Augen
führen und dann konkret für diese
Menschen beten.
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Do 02.02. 15.30 Uhr Frauenkaffee

Fr

19.00 Uhr
20.00 Uhr

03.02. 16.00 Uhr
19.30 Uhr 

Bibelstunde
Gebetsrunde
Konfirmandenunterricht in Gifhorn
Jugendkreis: Bowlen in Wolfsburg

So 05.02. 11.00 Uhr

Mo
Do

06.02.
09.02.

19.00 Uhr
19.00 Uhr

3. Sonntag vor der Passionszeit (Septuagesimae)
Abendmahlsgottesdienst mit Beichte und Kindergottesdienst
anschließend: Predigtnachgespräch
Vikar Andreas Otto, Kollekte: Baukasse
Lesungen: Dorothee Busse, Kindergd.: Annette Skowronek
EMMAUS - Grundkurs des christlichen Glaubens
Bibelstunde

Fr

So

10.02.
19.45 Uhr
19.30 Uhr

12.02. 09.00 Uhr

Mo 13.02. 19.00 Uhr

Gebetsrunde
Jugendkreis in Gifhorn

2. Sonntag vor der Passionszeit (Sexagesimae)
Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
Pastor Jochen Roth, Kollekte: Lutherische Stunde
Lesungen: Gisela Laube, Kindergd: Gesine Gaus-Dralle
EMMAUS - Grundkurs des christlichen Glaubens

Mi
Do
Fr

15.02.
16.02.

19.30 Uhr
19.00 Uhr

17.02. 16.00 Uhr

So 19.02. 10.00 Uhr

Kirchenvorstandssitzung gemeinsam mit St. Michael Wolfsburg
Einweihung des Andachtsraums im neuen Klinikum
Konfirmandenunterricht in Wolfsburg

Sonntag vor der Passionszeit (Estomihi)
Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
Pastor Klaus Bergmann, Kollekte: Lutherische Kirchenmission
Lesungen: Theresa Busse, Kindergd.: Irene Nindel

Mo
Do

20.02.
anschließend
19.00 Uhr

23.02. 19.00 Uhr
19.45 Uhr

Fr
Sa

Sa

24.02.
25.02.

18.15 Uhr
10.00 Uhr

26.02. 10.00 Uhr

GEMEINDEVERSAMMLUNG
EMMAUS - Grundkurs des christlichen Glaubens
Bibelstunde
Gebetsrunde
Filmandacht im Kavaliershaus
Philippusclub

1. Sonntag in der Passionszeit (Invokavit)

Mo 27.02. 19.00 Uhr

Abendmahlsgottesdienst mit Beichte und Kindergottesdienst
Pastor i.R. Johannes Junker, Kollekte:Gesamtkirche
Lesungen: Stefan Kremin, Kindergd.: Kerstin Hilmer
EMMAUS - Grundkurs des christlichen Glaubens

Februar
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Do
Fr

01.03.
02.03.

19.00 Uhr
16.00 Uhr
19.00 Uhr

So 04.03. 11.00 Uhr

Passionsandacht: Bildworte aus den Psalmen
Konfirmandenunterricht in Gifhorn
Frauenabend

2. Sonntag in der Passionszeit (Reminiszere)
Abendmahlsgottesdienst mit Beichte und Kindergottesdienst
Pastor Klaus Bergmann, Kollekte: Gemeindekasse
Lesungen: Renate Philipp; Kindergd. Annette Skowronek

Mo
Mi
Do
Fr

05.03.
07.03.

19.00 Uhr
19.30 Uhr

08.03.
09.03.

19.00 Uhr
18.15. Uhr

So

19.30 Uhr

11.03. 09.00 Uhr

EMMAUS - Grundkurs des christlichen Glaubens
Kirchenvorstandssitzung
Passionsandacht: Bildworte aus den Psalmen
Filmandacht im Kavaliershaus (Bergmann)
Jugendkreis in Gifhorn

3. Sonntag in der Passionszeit (Okuli)
Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst

Mo
Do

12.03.
15.03.

19.00 Uhr
19.00 Uhr

Fr

So

16.03. ab 15.00 Uhr
18.15. Uhr

18.03.

Pastor Kirsten Schröter, Kollekte: Weltbibelhilfe
Lesungen: Marvin Ullrich, Kindergd.: Gesine Gaus-Dralle
EMMAUS - Grundkurs des christlichen Glaubens
Passionsandacht: Bildworte aus den Psalmen
Gemeindefreizeit in Elbingerode (Harz)
Filmandacht im Kavaliershaus

4. Sonntag in der Passionszeit (Lätare)

Mo
Do

19.03.
22.03.

19.00 Uhr
19.00 Uhr

Fr
Sa

So

23.03.
24.03.

16.00 Uhr
10.00 Uhr

25.03. 09.00 Uhr

Freizeitgottesdienst in Elbingerode
KEIN GOTTESDIENST in der PHILIPPUSGEMEINDE
EMMAUS - Grundkurs des christlichen Glaubens
Passionsandacht: Bildworte aus den Psalmen
Konfirmandenunterricht in Wolfsburg
Philippusclub

5. Sonntag in der Passionszeit (Judika)

Mo 26.03. 19.00 Uhr
Do
Fr

So

29.03.
30.03.

19.00 Uhr
18.15 Uhr

01.04. 11.00 Uhr

Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst
Pastor Klaus Bergmann, Kollekte: Gemeindekasse
Lesungen: Dorothee Busse, Kindergd.: Irene Nindel
EMMAUS - Grundkurs des christlichen Glaubens
Passionsandacht: Bildworte aus den Psalmen
Filmandacht im Kavaliershaus

6. Sonntag in der Passionszeit (Palmarum)
Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
Vikar Johannes Heicke, Kollekte: Baukasse
Lesungen: Gisela Laube, Kindergd: Kerstin Hilmer

März
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Zu Tisch mit Gott
Blickpunkt 2017

Bis zum 500. Reformationsjubiläum 2017
widmet sich unsere Kirche jedes Jahr einem
Jahresthema. In diesem Jahr geht es um das

Heilige Abendmahl:

Der wahre Leib und das wahre Blut

Der Gründonnerstagabend hatte es in
sich. An jenem Abend sitzt der Herr
Christus mit denen, die ihm besonders
nahe sind, um den Tisch. Er nimmt das
Brot und den Becher mit Wein und
schenkt der Christenheit das Heilige
Abendmahl, ein „Grundnahrungsmittel“,
das bis heute nicht aufgebraucht ist. Wir
bekennen, dass im Abendmahl „der
wahre Leib und das wahre Blut Christi
wirklich unter der Gestalt von Brot und
Wein […] gegenwärtig sind und dort
ausgeteilt werden.“ (CA 10)

Wir reden nicht von irgendwelchen
Mahlzeiten  mit garnierten Leckerbissen,
sondern wir reden von einer Speise, die
in Ewigkeit sättigt, weil niemand anderes
als der der Sohn Gottes Geber und Gabe
ist. Die Nacht des Verrats wurde zur
Nacht der Rettung. Statt einer
Strafpredigt gab der Herr das Mahl der
Versöhnung.

Für euch vergossen zur Vergebung
der Sünden

Der Abendmahlstisch Gottes steht
seitdem in der Welt. Alle Menschen
können an ihm Platz nehmen, weil der
Herr Christus das Tischtuch zwischen
Zöllnern und Sündern, Gemobbten und
Übersehenen nicht zerschnitten hat. Wer
glauben kann,  „was Christi Worte sagen
und wie sie lauten“ wird an diesem
Gottestisch   „Vergebung der Sünden,
Leben und Seligkeit“ empfangen. Christi

Blut macht uns rein von aller Sünde!
Das Kreuzesopfer Jesu, von dem wir im
Heiligen Abendmahl leben, ermöglicht
neues Lebens aus Gott, jenseits von
Schuld, Vergänglichkeit und Bosheit,
weil wir beim Essen und Trinken am
Tisch des Herrn ganz eins werden mit
dem, der Sünde, Tod und Teufel besiegt
hat und den wir bitten dürfen:  Dein
Abendmahl sei mein Himmel auf Erden,
bis ich in den Himmel komme.

Trinket alle daraus

Wer mit Gott zu Tisch sitzt, wird
erfahren, dass uns der Herr Christus
über das Essen und Trinken einen Weg
anbietet,  den jeder gehen kann. Wir
brauchen nur den  Mund  zu öffnen,
wenn der Herr  Christus uns einlädt:
Nimm hin …

Der Predigthörer sollte einen klaren
Kopf haben, um die Worte zu verstehen.
Im Heiligen Abendmahl kommt der Herr
Christus nicht von oben her über unsern
Kopf (Verstehst du alles? Hast du
Abitur? Bist du Hauptschüler?) sondern
er findet den Weg zu uns von unten her,
über das Essen und Trinken.  Es gilt:
„Kommt her zu mir alle,…ich will euch
Ruhe schenken, dass ihr aufatmen
könnt.“

„Speise der Wandernden“ nannten die
Väter das Heilige Abendmahl. Wir sind
Wanderer auf dem Weg
zum Himmel.
Wanderer brauchen
Kraft. Der Gekreuzigte
und auferstandene
Christus  stärkt uns mit
seinem Leib und Blut.

Dieses Mahl bringt
Gott und Mensch an
einen Tisch.
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Jesus bleib(t) stehen
Lutherischer Kirchentag in
Hannover

Vom 18. bis 20. Mai 2012 findet der 8.
Lutherische Kirchentag im Hannover
Congress Centrum (HCC) statt.  

Die Teilnehmer erwarten Gottesdienste,
Podien, Workshops, Bibelarbeiten,
Konzerte, Referate, Kindermusical,
Markt der Möglichkeiten und vieles
mehr rund um das Motto "Jesus bleib(t)
stehen". Anmeldungen sind ab sofort im
Pfarramt möglich.

Ablauf

Die Zeiten und der Ablauf des
Kirchentags sind wie folgt:

Freitag:
14:00 Uhr HCC öffnet
15:00 Uhr Eröffnungsveranstaltung
16:30 Uhr Referate /Workshop I
18:30 Uhr Eröffnungskonzert
20:00 Uhr Podium I

Samstag:
08:30 Uhr verschiedene Bibelarbeiten
09:30 Uhr Referate /Workshop II
11:00 Uhr Referate /Workshop III
14:00 Uhr Referate /Workshop IV
Aufführung Kindermusical "Jesus bleibt
stehen" von Thomas Nickisch
16:00 Uhr Referate /Workshop V
Podium II
19:00 Uhr Abendgebet
20:00 Uhr Abend der Chöre/Talente
22:45 Uhr Nachtgebet

Sonntag:
10:00 Uhr Abschlussgottesdienst

Kinderkirchentag

Für die Kinder wird während der ganzen
Zeit der Kinderkirchentag mit
verschiedenen Veranstaltungen, wie
Geländespiele, Legobauen und die
Geschichte des Musicals erfahren,
angeboten, sodass die Eltern den
Kirchentag ganz genießen können.

Jugendkirchentag

Für Jugendliche gibt es ein besonderes
Angebot: Graffiti, HipHop, Theater,
Musik, Gesprächsrunden, Kurzfilm-
festival und vieles mehr. Die
Unterbringung erfolgt im Jugend-Camp
in einer nahe gelegenen Schule.

Internet

Weitere Informationen zum SELK-
Kirchentag gibts im Internet: 

www.selk-kirchentag.de
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Pastor nicht da

An folgenden Tagen ist Pastor Klaus
Bergmann nicht im Wolfsburger
Pfarramt:
10.-11.02. Referent beim

Theologischen Fernkurs der
SELK (TFS) in Bleckmar

14.02. Bezirkspfarrkonvent in
Hannover

Wer die Vertretung in dringenden
seelsorglichen Angelegenheiten während
dieser Zeit übernimmt, ist auf dem
Anrufbeantworter des Pfarramtes zu
erfahren.

Vikar nicht da

An folgenden Tagen ist Vikar Otto nicht
im Pfarrbezirk:
05.-23.03. Missionarisches Praktikum

in Herrmannsburg
24.03.-03.04. Urlaub

Bitte um Mitarbeit

Seit einiger Zeit hängt im
Gemeindezentrum eine Liste mit
kleineren und größeren Arbeiten, die
rund um unser Kirchgebäude noch
erledigt werden müssen.  Etliche dieser
Aufgaben sind bereits getan andere sind
noch offen. Wer kann noch mit helfen?
Bitte die Liste angucken, sich bei einer
entsprechenden Arbeit eintragen und
Rücksprache mit Ewald Friedrich (0171 -
5312624) halten. Herzlichen Dank!

freizeitfieber

Der aktuelle Prospekt für christliche
Reisen und Freizeiten 2012 liegt im

Gemeindezentrum aus. Bitte mitnehmen
und anmelden bei "freizeitfieber -
unterwegs mit Gott".

Putzgeld

Damit auch in diesem Jahr unser
Gemeindezentrum regelmäßig gesäubert
werden kann, bittet der Kirchenvorstand
um eine Sonderspende. Das "Putzgeld"
kann dem Rendanten Horst Kelm
persönlich gegeben oder mit einem
entsprechenden Vermerk auf das
Gemeidekonto überweisen werden.
Danke!

Termine
2012

16.-18.03. Gemeindefreizeit in
Elbingerode

05.05. SELK-Olympiade in Bad
Schwartau

18.-20.05. 8. Lutherischer Kirchentag in
Hannover

03.06. Familien-Spiel-Fest in
Philippus

15.-17.06. Einsteiger Bezirks-Jugend-
Tage in Rabber

17.06. Besuch der SELK-Gemeinde
Potsdam in Gifhorn

08.07. Sommerfest mit St. Michael
in Wolfsburg

09.09. Missionsfest

Zitat

"Gottes Geheimnisse begreift man nicht,
man betet sie an."         W. von Humboldt



Lasst uns Gott danken
- für die Zusage Jesu, dass seine Kraft in
den Schwachen mächtig ist.

- dass Jesus Christus unsere Schuld auf
sich genommen hat am Kreuz von
Golgatha.

- wo Menschen ihr Christsein gerne und
selbstverständlich leben.

- wo Nächstenliebe ansteckend wird.
- für unsere Philippusgemeinde, in der
wir im Glauben an Jesus Christus
wachsen können.

- dass wir in Frieden und Wohlstand
leben können.

 

Lasst uns Gott bitten
- für Christen, die um ihres Glaubens
willen verfolgt werden, dass sie in der
Bedrängnis Kraft und Mut bekommen.

- um Aufrichtigkeit in Politik und
Wirtschaft.

- für Schwache, dass sie Gottes Kraft
und die Hilfe von uns Menschen
erfahren.

- um eine gesegnete Gemeindefreizeit in
Elbingerode mit guten Impulsen für
unseren Glauben im Alltag.

- für die neuen Gemeindeglieder, dass
sie in Philippus eine geistliche Heimat
finden.

- für die Kirchen in Deutschland,
besonders auch für die SELK, dass
Gott ihnen Gaben und Mittel schenkt,
ihren Auftrag zu erfüllen.

Geburtstage
Wir wünschen alles Gute und den Segen
Gottes zum Geburtstag!

Olga Krongart 30. Jan

Eva

Annemarie

Gefri

Berg

01. Feb

03. Feb

Marlies
Simeon

Alex

Michaela

Gerstner
Friedrich

17. Feb

20. Feb

Spirin

Kelm

26. Feb

01. Mrz

Markus

Rita

Kerstin

Horst

Burkowski

Litke

03. Mrz

12. Mrz

Hilmer

Kelm

15. Mrz

19. Mrz

Matthias

Regina

Maria

Natalia

Kremin

Ullrich

20. Mrz

21. Mrz

Urich

Usinger

23. Mrz

23. Mrz

Alexander Riemer 02. Apr
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Bau-Team Planungen Baumaßnahmen rund um
Pfarrhaus und Gemeindezentrum

Ewald Friedrich 05371 - 73076

Bibelstunde

Finanzen

Gottes Wort hören und lesen - Die
Apostelgeschichte

Verwaltung der Gemeindefinanzen

Pastor
Klaus Bergmann 

Rendant
Horst Kelm

05361–76066

05371 - 626769

Frauen-Treff

Gebetskreis

Gemeindebrief

Hauskreis

Austausch über Fragen des Glaubens
im Alltag -  für Frauen jeden Alters

Gemeinsames Gebet für konkrete
Anliegen

Regina Ullrich

Johannes Nindel

Schreiben, zusammenstellen,
layouten und versenden des
Gemeindebriefes

ein Abend mit einem christlichen
Thema im Zentrum

Johannes Nindel

Irene Nindel

05371 - 74840

05371 - 18896

05371 - 18896

05371 - 18896

Jugend-Treff

Kirchenkaffee

Kinder-Mitarbeiter-

team

Kirchenvorstand

Christliche Themen, Aktion und
Spaß für Leute ab 13 Jahren 

Organisation des Kirchenkaffees
nach den Gottesdiensten

Vikar
Andreas Otto

Anna Friedrich

Vorbereitung und Gestaltung der
Kindergottesdienste

Sitzung der Gemeindeleitung

Annette Skowronek

Kilian R. Sartor

Konfirmanden-

unterricht

Männer-Treff

Philippusclub

Bibel– und Katechismusunterricht

Gemütliches Zusammensein und
Reden über Gott und die Welt... aber
auch über Gott

Pastor 
Klaus Bergmann 

Johannes Nindel

Singen, spielen und toben rund um
eine biblische Geschichte für Kinder
von der 1. bis zur 5. Klasse.

Irene Nindel

05361 -8917274

05371 - 73076

05371 - 62308

05371 - 50177

05361–76066

05371 - 18896

05371 - 18896

Adressen & Ansprechpartner
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Gemeindebilder
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